
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (22:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren, Kreisliga A, Gr. 3

TSV Laupheim III : SV Erlenmoos 
Samstag, 11.03.2023, 15:00 Uhr

Eisele macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TSV Laupheim III, als Enrico
Eisele sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV Erlenmoos
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Enrico Eisele, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 13. Saisonspiel waren die Gäste vom
SV Erlenmoos ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Porter / Eisele die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Chancenlos waren wiederum derweil Gretz /
Heidt gegen Bühler / Wiest nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Mayer /
Gerner waren daraufhin die Gastgeber Zinn / Weida. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sylvia Porter hatte gegen Raphael Dörner
beim 11:4, 11:9, 11:3 wenig Probleme und bestätigte damit die ihr auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Josef Gretz beim 2:3 gegen
Ernst Bühler. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Gretz dennoch im 5.
Satz. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Steffen Mayer zeigte Enrico Eisele indes seinem Gegner
die Grenzen auf. Viktor Zinn bekam es nun mit Franziska Wiest zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Viktor Zinn am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Lennard Heidt
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Elvira Wiest zeigte Albrecht Weida seiner
Kontrahentin die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen
Ernst Bühler fand Sylvia Porter von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 4:
5 (Porter) bzw. 15:9 (Bühler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Josef Gretz gelang es, Raphael Dörner im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Enrico Eisele Franziska Wiest in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Eisele endete. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Laupheim III am 18.03.2023 gegen die TTF Liebherr
Ochsenhausen IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 18.03.2023 gegen den TSV Laubach II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Laupheim III

Doppel: Porter / Eisele 1:0, Gretz / Heidt 0:1, Zinn / Weida 1:0 
Einzel: S. Porter 1:1, J. Gretz 1:1, E. Eisele 2:0, V. Zinn 1:0, L. Heidt 1:0, A. Weida 1:0 

 SV Erlenmoos
Doppel: Bühler / Wiest 1:0, Dörner / Wiest 0:1, Mayer / Gerner 0:1 
Einzel: E. Bühler 2:0, R. Dörner 0:2, F. Wiest 0:2, S. Mayer 0:1, E. Wiest 0:1, S. Gerner 0:1


